
Liebe Beter, Freunde und Verwandte, 18. Juli 2025 
 
Ja, "der Herr hat uns gerettet und wir wollen ihn preisen unser Leben lang!" Jes. 
28,20 
 
Seit meiner letzten E-Mail ist viel geschehen. Tatsächlich durfte ich nach 
Kriegsstillstand in Israel über Amman nach Deutschland gelangen. Gott ist so gut! 
Dabei hat er mir eine wunderbare amerikanische Gebetsgruppe in den Bergen bei 
Amman vorbereitet, wo ich auf der Durchreise übernachten durfte und ihnen etwas von 
Israel mitteilen konnte. Auch war deren Rückflug nach Amerika dann am 
Sonntagmorgen, zeitgleich mit meinem Flug. Wie gut hatte Gott alles eingefädelt! DANK 
und Preis sei ihm! 
 
Es war so wertvoll, dass ich auch an dem Missionseinsatz unter Saudis in Österreich 
teilnehmen konnte. Wir waren ein Team von 38 Teilnehmern, vielfach Missionare von den 
Golfstaaten. 
Es war ein gutes Miteinander und wir durften unzählige Gespräche führen mit den 
Saudis und anderen Arabern, die als Touristen durch Österreich reisten. Am meisten hat 
es mich immer wieder gefreut, wenn ich das Evangelium weitersagen durfte. Auch 
wurde viel gutes Material verteilt wie NTs, USB-Karten, Traktate ec. Gott sei gelobt! 
 
Und zeitgleich durfte in Israel unerwartet doch noch die Sommerkonferenz stattfinden. 
Sogar ein arabischer Sänger und Prediger vom Ausland durften dazu anreisen und wir 
sind so dankbar, dass auch dort die Gemeinde in Wort und Gemeinschaft gestärkt 
wurde. Alle sind überglücklich, dass Gott diese Konferenz geschenkt hat.Es war so nötig 
nach dieser harten Zeit und Bedrängnis des Krieges. DANKE vielmals für alle Gebete und 
Gaben. 
 
Lukas, ein Junge in unserer Gemeinde ließ sich auch taufen, was ein großes Zeugnis für 
seine Familie und Angehörige war. Bitte betet für ihn, dass er mutig seinen Glauben 
bekennt in Familie und Schule. 
 
Seit der Rückkehr von Österreich hat der HERR einige Möglichkeiten geschenkt, dass ich 
Zeugnis geben durfte über sein Handeln. So war ich im Frauenkreis in Altdorf 
eingeladen, in einer Schulklasse in Holzgerlingen, am Sonntag bin ich noch auf einem 
Konzert in Schönaich. Es macht Freude über Gottes große Taten zu reden! 
Am kommenden Dienstag darf ich mit einer Freundin in einer Reisegruppe nach 
Armenien reisen (22.7.-31.7.) Dies war ein Geschenk dieser Freundin, die mich für diese 
Reise miteingeladen hat. Nachdem ich erfahren habe, dass es dort nun auch iranische 
Flüchtlinge gibt, habe ich mich mit einigen Materialien ausgerüstet. Bitte betet auch da 
für Bewahrung und Gelegenheiten, Menschen mit dem Evangelium zu erreichen. 
 
In der Gemeinde gibt es im August noch einige Kindertage. 
Bitte betet für folgende Tage: 
7.-9. August: Eine Gruppe von KING KIDS (jüdische und arabische Kinder) kommen in 
die Kirche, übernachten auch dort und machen einen Einsatz in verschiedenen 
Behindertenheimen der Umgebung und dienen auch in der Gemeinde einen Abend lang. 
23. August: Konfirmation von 11 Konfirmanden (erstmals in unserer Gemeinde) 



29. und 30.August: Sommerprogramm für Kinder in der Gemeinde (evangelistisch und 
Wasserspiele) 
 
Über allem Tun und Wirken dürfen wir nie vergessen, dass der HERR allein für Wachstum 
und Gedeihen sorgt. 
(siehe 1.Kor. 3, 6-7: Ich habe gepflanzt, Apollos hat begossen, aber Gott hat das 
Wachstum geschenkt. Es ist nicht so wichtig, wer pflanzt und wer begießt; wichtig ist 
allein Gott, der für das Wachstum sorgt." 
Dies wird mir täglich vor Augen geführt, wenn ich in den wunderschönen Garten meiner 
Mutter gehe. 
 
DANKE, dass ihr da beteiligt seid, denn das Gebet ist die Kraft, die das Wirken Gottes 
aktiviert und durch das wir große Dinge sehen dürfen. 
DANKE, wenn ihr auch weiterhin mitbetet für Führung für Hatim und mich, ob es bald 
nach Deutschland geht oder nicht. 
 
Für heute grüßen wir euch von ganzem Herzen und wünschen euch einen gesegneten 
Sommer! 
Viele liebe Grüße, diesmal aus Altdorf bei Böblingen 
sendet Renate. 
 
                                                                                                                                                      
                                    
 
Spenden zur Unterstützung der Gemeindearbeit sind möglich über den Feigenbaum 
e.V., Tubizer Str. 20, D- 70825 Korntal: 
Vermerk: Gemeinde Tarshiha 
BRD: Volksbank Stuttgart IBAN: DE31 6009 0100 0107 7480 02 BIC: VOBADESS 
SCHWEIZ: PostFinance, Kto. 40- 31742-3 IBAN: CH58 0900 0000 4003 1742 3 
BIC: POFICHBEXXX 
  



 
  



 
 
 
 
 
 
 
 

 
  



 



 
 

 
  



 
 

 


